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Gouvernörr l
John BaiikS - - - 258 147 193 «2 235 2NI 213 N« 14« IN2 158 38? 13«) 23 .'8
David R Porler - - ! 253 14» Li! 175 212 230 3«3 244 270 7S 15« «0 115 2553

Assembl y:
Christian Prey - - - 2«8 14« IS, «3 235 194 21« »5 153 103 147 383 127 23? l
Reuben Strouß - - 337 149 195 VN 237 2<>2 21« »0 119 98 138 37« 118 23«5
Benjamin Fogel - - 188 149 221 I«9 21 l 232 3V3 249 ?«« 77 153 «4 153 2495
Peter Haas - - - IBS 148 21« 170 21 l 22S 3«2 239 2SI 74 17« «8 152 2495

Scher > ff:
George Wetl erbold - - ! 328 170 188 «2 237 210 217 98 147 91 1«7 380 120 2415
Jaeob Zimmerman - - ILS 121 213 163 208 209 354 207 258 82 131 «5 1!7 2313

o m m i s si o n e r:
James Desil'ler- - - 277 127 203 K 8 238 218 218 M 5 147 I«>8 157 38« ,?9 2381
John Mst - . - 21« 103 20«) 15.' 208 206 354 227 LV4 «8 157 «1 145 2421

Schatzmeister:
Jacob D. Boas - - 3811 172 194 89 23« 195 22S 97 143 101 153 381 13" 2499
John Waguer - - - 128 N? 213 II« 205 22« 351 239 2U9 74 153 «0 145 2299

Coroner:
Daniel Groß ... 241 143 189 «0 233 19« 209 99 110 102 158 354 130 S?B4
Salomon Gangwer - - 249 Ho 215 107 210 LLS J«4 533 205 73 157 «2 145 250.-

Auditor:
Durs Rudy - - . 2«8 133 I«9 «0 S3S 19? SIS 97 143 INS 153 379 130 2293
John D. Lawall - - 185 151 SSI I«5 LIO SSZ 358 241 S«7 7S «7 141 2153

TrnslieS:
Daniel Klein ... L3K 150 181 «I 534 19« 2,5 9« 14? 100 155 385 IN, 5271
William Säger - . . 279 14« 185 «2 535 19« SIS 9« 14.' >«0 155 385 >3O LAS«
Thomas B. Wilson - - 215 133 219 I«4 Sil SSS 3«3 S4<» 245 74 158 «S >44 5474
Samuel Marr - - - IL3 131 218 I«5 210 LSS 319 200 '.LI 74 158 «2 142 2^13

.- -

.Rollbmnpron Cannry.
Folgendes ist die Anzahl der Stimmen wel

che für die verschiedene» Eandidaten in
Northampton Cannty eingegeben wurden.

K 0 <1 vernör :

?olm Ba»kS L 297
David R- Porter 344«

Porters Meln l'rit 11 lii

Scheri
Samnel Adams ?413
Peler Steckel L«3l
Conrad Heckman 575

Steckels Mehrheit i'iher Adams 188

Schatzmeister.'
Peter?)onnq, ( Whig.Z 2888
Charles H. Miliams L«2i)

?)ouiigs Mehrheit 25!)

Gegen den übrige» Theil des ?oko Foko
Tickeis war keine Opposiiiou, er wurde dahi r
<rivählr.

loiitt Wagner.
?!!ir verweise» unsere Leser ans eine Kar-

te des Herr» Selsridge, die sich in einer an-
dern Spalte der henligeu Zeitnng beendet.
Besprochene Beschuldigung wurde iu einer
Comniiinicakion gemacht, nnd Herausgeber,
falls solche Mittheilungen Irrthümer einhal-
ten, halten sich immer cm den Aritbor. Wir
sind willig Hrn. Wagner Gerechtigkeit wider-
fahren zu laßen ; wen» er uuschnldig ist, so
sollte eS das Publikum wißen.deu» eS ist iiiu

ser sehnlichstes Verlaiige» daß das Publikum
»ichrsi als die Wahrheit deßwegen wrßen soll.

Wenn s>r. Wagner im Staude ist uns
noch mehr Korten zuzusenden,weiche ihn von
den Beschuldigungen freisprechen, so wollen
wir sie mit Vergnügen einrücken, denn wir
sind immer hereir wenn Fehler begange» wer-
ten es eiuzngcstcheu?geschah ihm Unrecht so
soll es das Pnlliknm wissen, im entgegenge-
setzten Fall aber soll es demselben auch nicht
enthalte» werde».

Dr. Franklin sagt: "Wenn ich ein .Hans
sehe, das gut mir Bxchern und Zenuuge« ver-
sehen ist, so finde ich verständige und brave
Kinder; doch wo k> ine Bncher nnd Zeitun-
gen sind, sind die Kinder unwissend wen» nicht i
lasterhaft.

DaS ist richtig. Der Doktor war ein ver-
Mndiger Man». Eine Zeitung in jeder Fa-
milie?eine Schule <» jedem Bezirk?alle ge-
schätzt uud siutirt?sind die Hailplerhalierei-
ner gesuiiten bürgerlichen Freiheit.

neue Wac;cnforte.
Es ist uns, sagt die Waschiiigton

(Ga.) Gazette, eine neue Probe von
Äi?aizen zugekommen, dessen Körner
ziocb ein Mal so aros? und schwer und
die Zlehren zirei Mal so lang sind, als
die des gewöhnlichen Waizens. Die-ses Getreide war ans dem Lande des
Obristen Clark Taylor in Oglethrope
Caunty, im Staate Georgien gebant
luid zwar von Saainen, der von der
Insel Ceylon eingeftihrt nnd durchCongrefimitglieder'in allen Staaten
vertheilt war. Die Landwinde können
versichert sein, daß dies keine Maul-
beer oder Florida-Kaffee Spekulation

l .st, sondern wirklicher guter Brodstoss,
» und wir rathen ihnen,' ihre Zlufmerk-

samkeit daraufzn richten.?s>aben un-
sere pennsttlvantschen Landwirrbe kei-
nen Saamcn von den Congrevman-
nern erhören ? oder warum hörr man
sonst nichts von dem Erfolge, in die-sem Staate?

Ein Kerl stahl vorletzten Montag in
Plnladelplna 20 Saue. Der Dieb
war geivi!) kein Jude.

Wahlbericht.
! Folgendes ist eine Liste der Mehrheiten i»

de» verschiedene» CanntieS so weit wir die-
! selben erhalten Kaden. Dieselbe» sind
! aber uoch nicht alle officiell.
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Man hgt endlich in Nenyork mehrere jun-
ge Kerls eingezogen, welche das unglnckliche
Mädchen, Miß Rogers, daselbst vor einiger
Zeit entehrten und dann ermordeten. Es sol-
len ihrer « bis 7 junger Taugenichtse gewe-
sen sein, die an dem doppelten Verbrechen
Theil nakmen und auch schon früher ähnliche
Schandthaten verüdten.

Colone! Grogan, welcher neulich in Ver-
mont durch einige Canadier mit Gewalt nach
Canada entführt wurde, ist wieder durch Sir
Richard Jackson aus dem Gefängniß entlas-sen worden, aufdie Forderung der Vereinig-
ten Staaten Regierung. Er wurde zur Si-
cherheit bis an die amerikanische Grenze es-
cor.irt und entlassen.

Nerheirathet:
Am letzten Sonntag durch den Ehrw. Hr.

German, Hr. Reuden Eberhard, mit Miß
Lydia Miller, beide von Butztau», Nor-
thanipton Caunty.

Am selbigen Tage durch Denselben, Hr.
James C. Sloan, von Bethlehem, mit MißLucy Rebe?, von Berks Caunty.

Am selbigen Tage durch Denselben, HrJesse Dietz, mit Lydia Schäfer, beide von
! Oder Saucon.

Am selbigen Tage durch den Ebrw. Hr.
.Viger, losiah Fogel mir Miß Inlianna Balli-

er, beide von Butziau», Norrhauiptvu Cauury.

Starb.
Am ILten October in dieser Stadt, W i l-

l! am, ein Sohn von Peter Wasser,
ungefähr 19 Jahre alt. Am folgende» Don-
nerstag wurde sei» Leichnam auf dem Ober-
Milford Gottesacker zur Ruhe bestattet, hei
welcher Gelegenheit der Ehrw. Hr. Jäger
predigte.

Am letzten Samstag vor 8 Tagen in Ma-
cungie, an der Auszehi n»g, im «i?sten Lebens-
jahre, Margaretha, Ehegattin von
Jacob Weiand. Am folgenden Dienstag
wurde ihr Leichnam auf dem
Gottesacker zur Ruhe hestattet, bci welcher
Gelegenheit der Ehrw. Hr. Zeller um Hanfe
eine Rede hielt, und der Ehrw. Hr. German
in der Kirche predigte über Hiob, 1!). v. 25.

Oeffemlichc Ven^u
Sauistugö >.cn ime» November, um I Übr

, Nachmittags soll an dem Gasthaus des Ja-
cob Hagenbnch in Allentann öffentlich ver-
kauft werden :

Ein backsteinernes Haus
nnd Lotte Grniid,

aeleaen in der lameS-Straße in
Allentaun, gränzend südlich an eine Lotte des
Adam Dorncy, westlich an eine öffentliche
Alle», nördlich an eiue Alle» von 15 Fuß und
östlich an besagte James-Straße, enthaltend
in der Fronte 55 Fuß und in der Tiefe 230
Fuß. Darauf befindet sich ei» zweistöckiges
backsteinnnes Ha»s, ei» großer Stall nnd
andere Nebengebände.

Die Bedingnngen solle» an dem Veikaufs-
tage bekannt gemacht »nd Aufwartung ge-
gebe» werde» von

Job»! I. Kraus?.
Asslgiüc von John Schäfer.

October LO. nq-3in

Achtung Vattallion.
. I Die folgenden Capitäne habe» sich

vereinigt »in eine Waffeuübnng mit
ihre» Compagnie» zu unternehmen,

aus Samstag deu .'ZO October,
S um Ii) Uhr Vormilsags, am Hause

Uu von.Henry Wieder, iu Emans,
Ober-Milford Tannsilnp. Die un-

terschriebene» Capitäne gebe» hierdiirchNach-
richt, daß sich ihre Compagnien am besagten
Tage nnd Ort völlig egttipirt cinznfindkii ha-
ben. Die Emans Mnsikbande wird das
Battallion mit ihrer Gegenwart beehren.

Salomon Klein,
Harriso» Miller,
Elias Diehl.

folgende Compagnien sind einge-
laden dem Battallion beiznwoknen, nämlich:
Capt. Boas, Capt. Moorehead, Capt. Stäh-
ler, Capt. Ort, Capt. Friedrich.

Ort. 20. nq-2m

Harrison Gttardö.
I Ihr seid eingeladen einer speciellen
A Versamnilling obiger Compagnie bei-

znwohnen, am nächsten Samstag
WI Abend, am Hanse von George We-

therkold, um halb »ach K Übr, um
vt / Vorbereitung«'» zur Feier des Jahr-

tags der Schlacht vcu Tippecauoe
zu treffe».

Edmund Reichert, SeeV
Ort. 20.

'

nq-lni

Eine Karte.
Vor der letzten Wahl erschien in dem Lecha

Patriot ein Artikel, welcher John Waguer
beschuldigte als habe er eine Bill zu dem Be-
laus von zwei tausend Tkaler gegen meines
letztherigen VaterS Hiuterlasscuschast einge-
reicht.

In Gehorsam des Gesuchs des Hrn. John
Wagner, bin ich gezwungen zu sagen, daß die
Beschuldigung, in Facto, ungearundet ist.

W. W. Selsridge.
Oktober 20, lS!l. nq lm

!
'

V r 112 ! a n, ms» ugshaus
Etttweihu«lg.

DaS Menoniffen Versamml»ngS-Haus in
Ober-Saucona Tannsll"p, Lecha', Cauüiy, soll
auf Samstags und SonkaaS den 3l»«i,n nnd
31 steil Oktober auf eine feierliche Weise ein«
geweiht werden, wltri.verschiedene fremdePrediger predigen wert en. --

John Aoung, )

Samuel Meyer, > Baumeister.
Jacob Aoder, )

N. B. Starkes Getränk wird durchaus
verboten.

October 20 1811.

Wöchentliche BriefListe.
John Appel, Henry Berkensteck, Samnel

Brobst, Charles E Beck, Solomon Butz,
John Clark, Margaret Eckert, Andrew S.
Emhardt, Eckert, Joh» Eckert, lo-
siah Fink, Heniy Frey, Christian Gephart,
Jojeph Gehres, Gackenbach u. Beck, Maria
Giiikiuger, Benjamin Hongh, Job» Keafer,
Elg. Aiithouy Kirchhoss, John Keßler, Henry
W. Kuipe, Perer H. Lehr, Joh» Leiser, Ja-!cob LeibenSperger, John Melcher, Thomas
M'Kee, Johu Nevius, Joh» Nunemacher,!
Lorenz Neida, Daniel Roth, Godfrey Roth,
Johu Rammo, Jsaac Robert», Cha'S Seen, j
Mary Stroub, William Stcllwagen, Johu >
Schiffert, John I. Smith, Rebecca Savit?,'
Moses Spinner, Jer. Schindler, 2, Jesse!
Schäfer, Joh» Stettler-, Neube» Trorell,'
Heurn Trumbor, Jofepi» Trorell, David A.
Tumbler, Fultou Weader, Joseph Weidner,
Jesse Wasser, Wm. Weiserly, Peter Wagner.

Schiffs Briefe.
Thomas Grisfirhs, Heinrich Nasweiler,

Plülip Prafch, Philip Prafch, Zimmerina»,
Salomon Sebastian Petterman,
Doctor Kersting.

A. L- Nnhe, Postmeister.
October 20. 1841.

Waisengcrichts Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls, aus

dem Waisen-Gericht von Lecha Caniily, soll
auf öffentlicher Vendu verkauft werde« aufSunistagS deu «re» November nächstens, um i

1 Uhr Nachmittags auf dem Platze selbst, i» !
Salzburg Tauuschip, Lecha Caunty:

Eine gewisse Lotte Land,
gelegen in besagtem Tanuschip nud Caunty,
an der Strasse die von Alleutaun nach Hel-1
lerStann führet, stoßend an Land von George
Weaver, Thomas Newhard, George Gernet
und andere, enthaltend 5 Acker, mehr oder
weuiger.?Darauf ist errichtet ei»

Block Wohnhaus u. Scheuer;

guter Obstgarten befindet sich eben-
falls darauf, und das ganze ist untrr gute»
Fensen.

Es ist daS hittterlasseile liegende Eigenthum
der verstorbene» A»»a Maria Nagel, letzthinvo» besagtem Tannschip u»d Caunty.

Die Bedingungen solle» am Verkaufstage
bekannt gemacht und Credit und Aufwartung

Samuel Moyer.
Durch die Court

C. S. Busch, Schreiber.
Oct. 13. 1811. nq-3m

.........

Oeffentliche Vettdu.
Freitags de» 29sten October, »m 1 Übr

Nachmittags soll auf dem Platze selbst öffent-
lich verkauft werde» :

Eine prächtige Lotte,
enthaltend eiwa 11 Acker vortrefflich-s Land,
gelegen in Sud - Wheithall, Tauuschip, an
der Strasse von Alleutauu »ach Reading (in
der Nähe von Gricscnier's Wirthshaus.)
Es befindet sich darauf

Eiu giues Wohnhaus, ein
M!MScl)av, und eine Scheuer,

Obstbäume?c.
DaS Land ist unter guten Feuse» »»d in

bequeme Felder eingetheilt.
E b e u 112 a ll s:

Acker gutes Holzlaud,
geleg n in Salzburg Taunschip, grauzend a»
Land von Adam Landenschläger nud Martin
Ritter.

Anfdiefem Lande ist eine Mine von Eisenerz.
E b e II 112 a ll s:

Ein Pferd, kleiner Wagen, Pferdegeschirr,
Sattel nnd Zaum, Pstug nud Egge, Stroh-
bank, eine Buchse, Ofen uud Rohr, zwei gros-
se Schweine, zwei 1 - jährige Schweine uud
aiidere Artikel.

Die Bedingungen sollen am Verkaufsta-
ge bekannt gemacht uud Aufwartung gegeben
werden, von

John I. Kraust.
Assignic des Salomon Gäbel,

October 13. nq?l»,

Nerchamptoil Bank.
Eine allgemeine Versammliing der Stock-

halter wird gehalten werden, an deni Bank-
Hause, am erste» ,Dienstag im nächsten No-
vembermonat, um 2 Übr Nachmittags, zn
welcher Zeit und an welchem Orte ihnen die j
Direclore» eine allgemeine und vollständige
Uebersicht von dem Zustaudc dieses Instituts
vorlegen werden.

George Keck, Casstrer.
Oktober 13. na?3m

Frucht wird verlangt.
Roggen, Waizen, Hafer und Welschkorn

wird verlangt, wofür der höchste Marktpreis
bezahlt wird.

Metz. Säger uud Co.
Sept. 29. 1811. .

nq-3m

Salz.
500 Büschel gemahlnes Salz.
Sacke seines do.

Frische Makrelen in Barrels nnd halbe»
Varrels, zu habe» am Stohr von

Prey, Säger und Co.
September 1 nq 3ui

Artickel. - per Nvent. Fast»«

flauer . . . Darrel 25 xg z«,
Weizen .

. . Büschel 110 1 ?>',

Roggen ... 48 S?
Welschkorn . . 45 »«

Hafer .... »5 »4
Buchweizen . . SS ss
FlachSsaamen . 180 1 4i»
.ftleesaamen . . SW 412
Timothyfaamen. 2SO S <»»

Grundbirnen . LS 45
Salz ..... «y 75
Butter

. . . Pfund 14 II
Unschlitt ... v . 8
Wachs ... 22 i 2»
Schmalz ... 8 12
Schinkenfleisch . 0g tt
Srirenstncke . . «« > 7
Werke» Garn . >0 12
Gier .... Dntz. 14 Ii
Roggen Wlu'sky. Gal. LS SS
Aepfel Whisky . 25 ! 26
Leinöhl . .

. ! 5« «s,
Hickory Holz . . Klafter 450 4SO
Eiche» Holz .

. 350 275
Steinkohlen . . Tonne 425 450
Gips .... «sc, «50

Ocffcmlicher Verkauf.
Zufolge des letzten Willens »nd Testaments

der verstorbenen C h r i st i n a H e r in a n y,
?vittwe, letzthin von Maratany Tannschip,
Berks Caunty, soll auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, auf dem Platze selbst, am
Freitag den ste» nächsten November, um l 0
Übr Vormittags.
CinePlantasche oder zwei Stücke Land,
gelegen an der Stieße die von Kntztaun nach
.'lllenra»» führet, nngefähr 4 Meilen von er-
sterem Ort, in besagtem Maratany Talin-
schip, Berks Eitting gränzend an Land vo»
Ehrw. Carl G. Herman, Christian Schwa-
ger, Jonas Rothrock, Jobn Wetzer, des ver-
storbene» David Grim und andere, enthal-
tend »iigesäkr 9t> Acker, inrhr oder weniger.
Das andere ist Schwaminland, liegend nahe
bei dem Platz, gränzend an Land von Christi-
an Schwager »nd andere, enthaltend 4 Acker.

Die Verbesserungen sind ein gutes
Zweistockigtes steinernes

's Wohnhaus,
angebauter Küche, ein guter

Brunnen nahe an der Hins-Thnre, eine gu-
te Schweizerfcheiier und andere Nebengebäu-
de. Von dem Land sind noch ungefähr IS
Acker gutes Holzland, und das übrige ist gu-
tes Pflugbar Kalksteiiiland. Es befindet sich
auch ei» guter Obstgarten dabei. Das Land
soll zusammen oder in Stücken verkauft wer-
de», wie es Käufer» am schicklichsten sein mag.^

G l e i ch 112 a ll s:
solle» auch daselbst öffentlich verkauft wer-
de» : ei» Kncheuschrank, ei» Ofen mit Rohr,
leinenes Tuch, Tishe und Stühle, Heu bei
der Tonne, und sonst noch vielerlei Hans-
nud Kuchen-Geräthschaften zu weitläuftig zu
melde».

Besitz k.''!N bis den lf!.n nächsten AprS
gegeben werde».

Die Bedingungen sollen am Verkaufstage
bekannt gemacht nnd Credit »nd Aufwartung
gegeben weiden, vou

Daniel Lnbensperger.
October 13. nq?3m

Scffcntltche Vendu.
Samstags den «te» November, um 10 Uhr

Vormittags, soll auf dem Platze selbst öffent»
lich verkauft werden :

Eine Lotre Land,
gelegen i» Ober-Milford, Lecha Caunty, sto-
ßend au Land von Catkarina Egner, Paul
Heller, Friedrich Witnia t und andern, ent-

hallend 18 Acker nnd k>7 Ruthen. Darauf
ist errichtet ein
B lock-GohnhauS,

und andere Neben-
gebäude ; 3 Acker sind Schwamm, 2 Acker
Holzland und der Rest gutes Bauland, mit
vortrefflichem fliesendem Wasser versehen, so
wie auch mit Obstbäumen von verschiedenen
Sorten.

Auf d'eses Land kann ein unstreitig Recht
gegeben werde» n»V Besitz bis zum erste«»
nächsten April.

Ebenfalls:
Knhe, eine Rässir, Fässer, Poplar-Bretter,

Windmühle, Strohbank, Schleifstein, Better
und Bettladen, Desk, Tische, eiserne Kessel,
und andere Haus- nnd Kuchengeräthe.

Die Bedingungen sollen am VerkaufStage
bekannt gemacht und Credit und Aufwartung
gegeben werden, von

31. K. Witman,
Michael Schaudt,

Erecutors des verstorbene»
lacodSchaudt

October 13. nq?3m

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen, welche noch auf irgend ei-

ne Weise schuloig sind an Doctor W > lliam
Wesselhöft, früher v >n Alleutaun sei eck
in Note», Banden, Buchschuldeu, oder Den«
dugeld, werden hiermit dringend anfgeforderl

l zwischen nun nnd dem Isten November abzu-
bezahlen, weil »ach jenem Tage alle unbe-
zahlten Rechnungen unfehlbar einem Frie-
densrichter zum Eintreiben.übergeben wer-
den. Wcr noch etwa Forderungen an ge-
dachten Wesselhöft hat beliebe solche in der-
selben Zeit wohibestätigt einzubringen, an

John I. Krauß
Agent für William Wesseshöft.

AllentaunOct. 13. nq-3m

Kirchen-Angelegenheiten?
Die Ebrw. Herren Brüder der deutschen

evangelischen lutherischen Confcrenz Nor-
rhampton und Lecha Caunties versammeln
sich am Dienstag den Lten Novemder, in Flat»
land iu Bucks Die Brüder werden
sich bei dem Ebrw. Bilder Kennucr, Mon-
tags vorher einfinden.

John A. Probst, President.
October ?3m


